
Pressemitteilung vom 20.04.2006

Europäisches DMB-Projekt MI FRIENDS startklar
400 DMB-Test-Handys für München

Das von der BLM initiierte europäische DMB-Projekt MI FRIENDS soll Ende Mai 
2006 in der Testregion München zur Fußball-WM „on air“ gehen. Die 
Projektteilnehmer trafen sich am Mittwoch, 19. April 2006, zur dritten Steering 
Board-Sitzung, um die geplanten Arbeitspakete zu konkretisieren und das 
weitere Vorgehen abzustimmen. MI FRIENDS steht für Mobiles Interaktives 
Fernsehen, Radio, Information, Entertainment und Neue Digitale Services. In 
diesem Projekt werden in den vier Regionen München, Regensburg, Bodensee 
und Südtirol neue mobile Rundfunkangebote und Mediendienste unter Einsatz 
der DMB-Technologie (Digital Multimedia Broadcasting) entwickelt und erprobt 
werden.

In Regensburg werden bereits seit einigen Wochen Audio- und Videoprogramme 
im Testbetrieb gesendet. In München stehen die Aufbauarbeiten vor dem 
Abschluss. Dort sollen während der Fußball-Weltmeisterschaft multimediale 
Angebote via DMB getestet werden. 

Auf Grundlage des Memorandums of Understanding zwischen der BLM und dem 
Ministry of Information and Communication (MIC) der Republik Korea zur 
Förderung und Kooperation für DMB vom April 2005 ist es nunmehr gelungen für 
den Start des DMB-Projekts in München 400 Test-Empfänger von dem
koreanischen Projektpartner LG  und dem koreanischen Unternehmen SK 
Telekom zu erhalten.

Im November 2005 hatte das Projekt das CELTIC-Label erhalten, das die Voraus-
setzung für eine nationale Förderung im Rahmen des EUREKA-Programms bildet.  
Mittlerweile haben über 50 Projektteilnehmer aus neun Nationen ihren CELTIC-
Confirmation Letter als Bestätigung zur aktiven Mitarbeit eingereicht (CELTIC = 
Cooperation for European sustained Leadership in Telecommunication). Dieser 
wichtige Schritt wird vom CELTIC-Büro und der BLM als Initiator sehr begrüßt. 
Die Bedeutung des DMB-Projektes unterstrich BLM-Präsident Prof. Dr. Wolf-
Dieter Ring in der letzten Vollversammlung mit folgenden Worten: MI FRIENDS 
ist mindestens in zwei wachstumsstarken Zukunftsmärkten verankert, im 
Zukunftsmarkt „Information und Kommunikation“ und im Zukunftsmarkt 
„Mobilität“.

Der Internetauftritt des Projektes ist seit Dezember 2005 unter der Adresse 
www.mi-friends.org abzurufen. Dort sind sowohl allgemeine Informationen zum 
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Projekt, den einzelnen Testregionen und Arbeitspaketen als auch zur CELTIC-
Organisation und den jeweiligen Partnern abrufbar.

Hintergrund:
Die Koordination des europäischen CELTIC-Projekts erfolgt durch die Bayerische 
Landeszentrale für neue Medien (BLM) in Abstimmung mit den Projektpartnern, sowie in 
Kooperation mit dem Ministry of Communication (MIC) der Republik Korea.

MI FRIENDS wurde von der BLM als Pilotprojekt nach Art. 30 des Bayerischen 
Mediengesetzes (BayMG) initiiert. Es gliedert sich in die vier Teilprojekte DMB-
Regensburg, DMB-WM München 2006, das Drei-Länder-Projekt DMB-Bodensee sowie 
DMB-Südtirol/Transalp und wird mit der CELTIC-Initiative von EUREKA für die Dauer von 
24 Monaten realisiert.
Weitere Informationen finden Sie unter www.mi-friends.org
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